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Nr 27 Größte Abonnentenzahl

Vezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Mit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich

10
Durch die Poſt

desgl

i erteljährlich außer Beſtellgeld
AnzeigenPreis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg

Reklamen 100 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunft

Haupt Expedition
Sroße Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

rſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 8 Uhr

General
Dienstag 2 Februar 1909

wut h aber W I für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

21 Jahrgang
Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Ueber 50 000 Abonnenten

Anzeiger
Verantwortliche Redakteure

Dr Ludwig Stettenheim Politik und Feuilleton
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe V
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Fernſprecher 312 u 423

Halleſches Tageblatt Halleſche Neueſte Nachrichten Halleſcher Jokal Anzeiger General Anzeiger für die VYrovinz Sachſen
Die heutige Nummer umfaßt 18 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Im Reichstage kam es zu längeren Auseinanderſetzungen über die

Ausgabe von 200000 Mk für Vorarbeiten der bisher nicht gebauten
Bahn Windhuk Rehoboth für die vom Reichstage nachträgliche Jndemnität

verlangt wurde

Der Antrag die Haſtentlaſſung des Abg Liebknecht von der Regierung
zu fordern wurde vom Abgeordnetenhaus abgelehnt

Bei Wahlrechtsdemonſtrationen in Hannover kam es geſtern zu einem
Zuſammenſtoß mit der Polizei wobei 20 25 Perſonen verletzt wurden

Das Projekt einer deutſchen Automobil Rennbahn wurde wegen der
augenblicklichen Lage der Jnduſtrie auf ein Jahr verſchoben

Eine neue ſtarke Erderſchütterung rief in Meſſina eine Panik hervor

Bei einem Piſtolenduell in Frankfurt a M wurde Landwehrleutnant

von Stuckrad erſchoſſen

Zwei ſchwere Unglücksfälle denen drei Kinder zum Opfer ſielen
ereigneten ſich in Leipzig in der Zollikoferſtraße erſtickten zwei Kinder beim
Verſteckenſpiel in einem Koffer in der Henriciſtraße verbrannte ein Kind
infolge Spielens mit Streichhölzern

Die norwegiſche Brigg Steed ſtrandete bei Skagen 8 Mann der
Beſatzung ertranken

Der Jahrestag des Liſſaboner Königsmordes
iſt herangenaht und fordert zu einem Rückblick auf das furchtbare
Ereignis und auf die Lage in Portugal heraus Es war ein Sonntag
als bei uns in Deutſchland die Nachricht ſich verbreitete daß am 1 Februar

nachmittags 5 Uhr auf der Plaga do Commercio der König Dom
Carlos und der Kronprinz Luiz Filippe von Mörderhand dahin
geſtreckt worden ſeien Alle Kulturnationen wurden durch diefe Meldung
in gewaltige Erregung verſetzt und der Abſchen war allgemein zumal der
frohgemute Dom Carlos trotz vieler menſchlicher Schwächen und Sünden
durchaus kein Tyrann ſondern immer ſehr leutſelig geweſen war Auf
den Thron gelangte nun der jüngere Bruder des mit ermordeten Kron
prinzen und er übernahm die Regierung als Man uel II Auf Roſen
war dieſer junge Herrſcher wahrlich nicht gebettet denn die Monarchie
ſtand in ſeinem Lande ſchon lange auf ſchwachen Füßen und nur durch
Ausnahmegeſetze glaubte der Miniſterpräſident Franco der Lage Herr
bleiben zu können Das ſchuf große Erbitterung und gab auch wohl den
politiſchen Fanatikern den letzten Anſtoß zur Mordtat weshalb es auch
die erſte Regierungshandlung des neuen Königs fein mußte Franco kalt
zu ſtellen

Dem unmittelbar nach den blutigen Ereigniſſen eingeſetzten Mini
ſterium Amaral gebührt das Verdienſt die alsbald in verſchiedenen

Ein reizender Dämon
Roman aus der Geſellſchaft von T Tſchürnau

3 Fortſetzung Nahdruck verboten
Das ſtörte den Legationsrat nicht im mindeſten Junge

Mädchen haben immer derartige kleine Schwärmereien die
nichts bedeuten und die in wenigen Wochen ſo vollkommen
vergeſſen ſind als hätten ſie nie exiſtiert Die Befürchtung
daß Carla wirklich die Braut Malentins ſei und daß er ſelbſt
durch dieſe Tatſache der Lächerlichkeit preisgegeben werde hatte
für eine kurze Weile die Leidenſchaft Hartens für das ſchöne
Mädchen beinahe in Haß verwandelt jetzt kehrte dieſe Leiden
ſchaft mit voller Macht zurück Sein Entſchluß ſtand feſter
als je ſie mußte ſein Weib werden er fand es ganz unmöglich
ihre entzückende Gegenwart künftig zu entbehren und er war
gewöhnt durchzuſetzen was er wünſchte und jedes Hindernis
niederzuſtürmen das ſich ihm in den Weg ſtellte Ob er
Carla Rotenturn einem anderen raubte ja ſelbſt ob ſie einen
anderen liebte war ihm gleichgültig wenn ſie nur einwilligte
ihm zu gehören Einem raſchen Entſchluß nachgebend wandte
er ſich zu der Baronin

Gnädigſte Frau ſagte er laſſen Sie mich ganz offen
ſein und Jhnen geſtehen was Sie wahrſcheinlich ſchon
wiſſen daß ich Jhr Fräulein Tochter liebe und keinen
höheren Wunſch hege als den ſie zu meiner Gattin zu machen
Darf ich auf Jhre Zuſtimmung rechnen wenn ich mich um
Carlas Hand bewerbe

Jn der Baronin ſtritten das Entzücken über das eben
Gehörte mit der Augſt daß Carlas Starrſinn vielleicht ſchon
in der nächſten Stunde dieſes Glück zu nichte machen werde
Jhr krampfhaftes Lächeln wurde beinahe zur Grimaſſe und
nur mit Mühe brachte ſie die Antwort hervor

Jch wüßte keinen Mann deſſen Schutze ich mein teures

Städten des Landes ausgebrochenen Unruhen ſchnell unterdrückt und damit

die nächſte Gefahr für die Dynaſtie beſeitigt zu haben Aber es war nur
als Uebergangsminiſterium gebildet worden und als die Parlaments
wahlen den Sieg der Progreſſiſten gebracht hatten und ſich politiſche
Schwierigkeiten ergaben da war für Amaral der Augenblick gekommen
einem Parteiminiſterium Platz zu machen Das war freilich leichter ge
ſagt als getan und die zuerſt nacheinander mit der Kabinettsbildung be
traut geweſenen Progreſſiſten Beiga Beirao und Sebaſtiao Telles ver
mochten ihren Auftrag nicht durchzuführen Dies gelang erſt dem Juſtiz
miniſter Campos Henriques der zu den Regeneradores gehörend ein

Konzentrationsminiſterium ins Leben rief
Mit banger Sorge ſieht man allgemein der nächſten Zukunft

Portugals entgegen Die Feinde der Monarchie erheben wieder kühner
ihr Haupt und man glaubt Grund zu haben für das Leben König
Manuels zu fürchten Die politiſchen Wirren üben auf die wirtſchaftlichen
Verhältniſſe einen ſehr ungünſtigen Einfluß aus ſo daß die Unzufrieden
heit zunimmt Das ſtärkt natürlich die Ausſichten der Republikaner und
es iſt begreiflich daß dieſe ſich in kühnen Hoffnungsträumen wiegen Ob
der Jahrestag des Königsmordes die befürchteten Unruhen gebracht hat
wird bald bekannt werden

Bedientenſinn
Ueber das Verhältnis von Kaiſer und Volk ſtellt Prof Heyck

der bekannte Hiſtoriker im Türmer Herausgeber Frhr v Grotthuß
eindringliche Betrachtungen an Er ſchreibt dort in einem Die monarchiſche
Geſinnung betitelten Artikel u a folgendes Der Bedientenſinn iſt ver
breiteter als unter dem Abſolutismus Der eine mit Sehr wohl und
der andere der Frechheit der hinter dem Rücken tuſchelt klatſcht Grimaſſen
ſchneidet Zur Zeit des echten Abſolutismus hielt ſich von dieſem un
behelligt wer konnte Seine Einwirkung blieb eine materielle und um
grenzte nie ſind innerlich freiere Menſchen geſehen worden als im 18 Jahr
hundert Hinzugetretene wertvolle Errungenſchaften haben die Lage ge
ändert die gedrillte Maſſendisziplin und die freiwillige monarchiſche Treue
die erſt ſeit dem 19 Jahrhundert möglich oder wieder möglich ge
worden ſind Aber die Frucht davon iſt noch immer nicht ein ſelbſt
achtungsvolles Staatsbürgerweſen Sondern es zeigt ſich erſt das unreife
Bild einer verſtärkten Untertanengeſinnung mit ihren guten und üblen
Seiten Politiſch betrachtet haben ihre Tugenden nicht viel mehr als
paſſiven Wert aktiv und begehrend zeigt ſich vor allem das perſönliche
Jntereſſe Eitelkeit Materialismus Geſchäft Daher zieht nicht der Staats
gedanke die Individuen an ſich ſondern der Kaiſer Er iſt tatſächlich
suprema lex was er zwar einmal geſagt hat wie ſo vieles aber nach
ſeinem tatſächlichen Handeln gar nicht ſein will er ſucht Mitwirkung und
macht überall Stichproben um ſie zu finden

Wo er nun ſachlich wirkt und antreibt Heer Flotte Verkehr und Jn
duſtrie bleibt man ohne Würdigung für ihn Dagegen auf Gebiete die
ſelbſt zu Zeiten der Autokratie von der Maßgeblichkeit des Herrſchers frei
blieben dehnt mau die ſeinige aus Man ſchmeichelt ihm nicht bloß

das tut auch das anclen régime man tut mehr man macht ihn zum
Richter zum zuſtändigen Jmpreſario Jn jedem Blumen oder Kraut

Kind lieber anvertrauen würde

garten den einer hat werden beeiferungsvoll die Tore aufgeriſſen auf daß

m d

pro ratione ſtehe regis voluntas für die vernünftige Ueberlegung der
königliche Wille Antwortet der Kaiſer Köln ſolle mit C geſchrieben
werden worüber ſich zur Not reden läßt weil Köln von Colonia her

kommt wie Kaiſer von Caesar ſo muß nun auch Cottbus und Calau
richtig ſein Jmmer ſteht die Devotion bereit aus der Aphorisme eine
Sentenz aus der Einzelheit eine unmögliche Schablone zu machen
Wichtigtuerei und Streberei fragen ihn aus unnötigen Anläſſen
tragen ihm hundert Rechte und Qualitäten an drängen ſie
ihm auf Er könnte ja freilich auch den Beſcheid geben wie
Kaiſer Karl VI dem ein ſchlaudummes Muſikerlein ſagte Ew
Majeſtät würden ſelber ein Virtuoſe ſein und der die ſeelen
ruhige Antwort gab J ſteh mi holt beſſer Dieſe Trocken
heit der Seele fehlt hier und dafür iſt es eben doch unvergleichlich
Beſſeres was vorhanden iſt Dieſer gute Betätigungsdrang iſt in der
Tat die wichtigſte Jnitiative die das deutſche Leben umtreibt und für das
Notwendige ſorgt Sie lockt man dann aber weit über das von ſelbſt
gegebene Maß hinaus in Kunſt und anderen Dingen wo jeder weiß daß
die Entſcheidung nur eine ſubjektive ſein kann Man beutet ſie aus wo
ſie dem Einzelnen zugute kommt wenn ſie aber unbequem ausfällt oder
dritte lachen ſo hat ſie die Schuld Der Kaiſer muß gefragt werden
wenn man in Dingskirchen ein Denkmal errichten will will er dann
anders ſo iſts auf einmal Uebergriff Er ſoll überall die Trompete für
Intereſſen der perſönlichen Geltung des Geſchäfts oder der Eitelkeit ſein
Des Kaiſers Majeſtät ſteht auf Reklameplakaten gedruckt ſie darf zahl
reichen Männern der freien Berufe das Aushängeſchild bilden Als
einſtmals Edwin Manteuffel von dem Präſidenten der franzöſiſchen
Republik ein ſehr ſchmeichelhaftes Telegramm erhielt ließ er es Leopold
von Ranke leſen aber er ſchrieb dazu Zeigen Sie das Ding nicht es
gibt nur unnützes Gerede Wer hätte in jüngſter Zeit jemals die
Einſicht die Selbſtüberwindung geübt ein kaiferliches Wort bei ſich zu
behalten das unnützes Gerede gibt

Es müßte grauenhaft ſein von den Zinnen des Königtums herab
zublicken auf die Fläche wie man von dort ſie ſieht Und eine entſetzliche
Verſuchung darin liegen zu Empfindungen eines Tiberius viel viel warmes
Blut und Hochgeſinnung nötig um ihnen zu entgehen

Vieltauſendgeſtalt läuft der Muſikus Karl VI im freiheitlichen Deutſch

land herum Geſchäftshuberei aller Art verzerrt und mißbraucht das
monarchiſche Gefühl perfide bedachter Byzantinismus verwirrt ſich mit
gläubig unbedachtem unreife Bildung ſchwankt zwiſchen Ueberſchätzung und

Ueberdruß haltlos hin und her Wie ſelten macht ſich jemand klar
daß dem auf ſteiler Höhe Umhegten ſo unvermeidlich vieles in Fata
Morganen oder in Potemkinſchen Dörfern der Jdee ſeines Vollbringens
ſich vorſpiegeln muß im Gegenſatz zu unſereins der ſich mit nackter Hau
durchs ſchonungsloſe Leben lämpft

Etwas mehr innere Loyalität Dafür weniger äußerliche Und
etwas mehr Würde Als ob das nicht möglich wäre

Da ſteht eine Berliner Künſtlerſchar in der Reihe aufgeſtellt und
jeder dem der Kaiſer ſagt was er am Entwurf geändert wünſcht beugt
ſich tief gehorſamend zur Erde Einer antwortet Eure Majeſtät das
wird ſich nicht gut machen laſſen Ein ſcharfes Wie meinen Sie das
So und ſo Zwei Blicke ſtehen ineinander ein paar Sekunden lang Ein
Blick wie eines Aars und das ruhige Auge eines naiven wahrhaften

So habe ich alſo Jhre Einwilligung mit Carla zu
ſprechen

Nein nein rief die Baronin haſtig Jch bitte ſagen
Sie ihr noch nichts Laſſen Sie mich erſt mit ihr reden Sie
iſt noch ſo jung und ſo ſo eigentümlich Wenn ſie durch
einen übereilten Antrag erſchreckt würde wäre ſie imſtande
nein zu ſagen ganz gegen ihre innere Ueberzeugung

Herr von Harten verbeugte ſich lächelnd
Wie Sie wünſchen meine Gnädigſte ſagte er Legen

Sie ihr mich und alles was ich beſitze zu Füßen und ſagen
Sie ihr daß es meines Lebens ſchönſte Aufgabe ſein würde
ſie glücklich zu machen

Der Aſſeſſor miſchte ſich hier ein
Darf ich Jhnen einen guten Rat geben mein Herr

Schwager in spe fragte er ſcherzend
Der Legationsrat bejahte eifrig
Jeder gute Rat der mich bakdmöglichſt zu dem heiß

erſehnten Ziele führt iſt mir hochwillkommen erwiderte er
Sehr wohl Dann alſo vernachläſſigen Sie meine

Schweſter fürs erſte ein wenig beſchäftigen Sie ſich mit
anderen Damen geben Sie ſich die Miene als hätten Sie aus
einem oder dem anderen Grunde den Plan Carla zur Frau
zu nehmen definitiv fallen laſſen

Sie verlangen Schweres von mir ſeufzte Harten
Dafür glaube ich Jhnen verſichern zu können daß ſich

dieſes Mittel wirkſam erweiſen wird Meine Schweſter iſt ein
ſehr verwöhntes Prinzeßchen und geneigt ihre Macht über
Männerherzen für grenzenlos zu halten Wenn Sie ihr zeigen
daß dies in Jhrem Falle nicht zutrifft ſo wird das wie ich
glaube ſchon vorhandene Jntereſſe für Sie ſich ſofort ganz
bedeutend ſteigern Es liegt in der menſchlichen Natur daß
man den Wert eines Gutes erſt recht erkennt wenn man
fürchten muß es zu verlieren Verhelfen Sie meiner Schweſter
zu dieſer Erkenntnis ſo werden Sie zweifellos das Ziel

Harten ſchüttelte ihm vergnügt die Hand
Gut denn ſagte er ich füge mich Jhrer überzeugenden

Philoſophie Meinen Sie daß ich die Rolle des Gleich
gültigen lange werde ſpielen müſſen

Vielleicht nur für kurze Zeit wenn Sie gut ſpielen
Der Legationsrat erhob ſich

Dann werde ich ein zweiter Devrient ſein um meine Pein
möglichſt zu verkürzen ſagte er lächelnd

Die Baronin ſah der ſtattlichen Geſtalt des Hausherrn
ſorgenvoll nach

Was wird es nützen ſeufzte ſie
eigenwillig

Aber auch grenzenlos eitel teuerſte Mama Dieſe Eitelkeit
iſt die einzige Handhabe bei der wir ſie faſſen können und
ich glaube zuverſichtlich daß es uns gelingen wird Folge
nur genau meinen Jnſtruktionen indem Du ihre Verlobung
mit Malentin als eine zwar höchſt unangenehme aber feſt
ſtehende Tatſache hinnimmſt Das andere überlaſſe mir

Das Feſt auf dem Eiſe war zu Ende die Muſikanten
packten ihre Jnſtrumente zuſammen die Pechfackeln wurden
verlöſcht und der See lag wieder einſam in der lautloſen
Stille der Mitternacht

Deſto munterer ging es jetzt in den prachtvollen Sälen
des Schloſſes zu Carla war hier wie draußen auf dem
Eiſe von einer ganzen Schar ihrer Bewunderer umgeben aber
Malentin und Harten fehlten in dem Kreiſe der ſich um die
gefeierte Modeſchönheit gebildet hatte

Wo iſt Guido flüſterte ſie ihrem Bruder zu ſowie ſie
desſelben anſichtig wurde

Nach der Stadt zurückgefahren gab der Aſſeſſor im
nämlichen Tone zurück Das Befinden ſeines Vaters läßt
noch immer zu wünſchen übrig er war nicht in der Stimmung
zur Geſellſchaft zurückzukehren und bat mich Dir ſeinen
Abſchiedsgruß zu überbringen

Carla iſt grenzenlos

erreichen Heiße Röte ſtieg bei den ſarkaſtiſchen Worten ihres Bruders



Seile 2 Viellvlugeiſerne den e heig mit ſeinen Auſtreg iſt daß was Rechtes wird
Gut ſagt der Kaiſer Machen Sie was Ste wollen

Mehr brauchen wir gar nicht Etwas mehr Würde etwas weniger
tagtägliches Reden von der Perſon des Herrſchers anſtatt daß nun all
die langen Jahre die Anhimmelung die Klatſchſucht die Witzelei ſie im
Cakewalk umtanzten und unſer politiſches Leben vor dem Ausland und
vor dem eigenen Gewiſſen zur Groteske erniedrigten Jch meine darum
nicht daß wir nach engliſcher Anſtandsſitte gar nicht kritiſieren ſollen
Wir müſſen und ſollen die Kritik haben die bei uns der Aktions
freiheit des Herrſchertums innerhalb der Verfaſſung natürlich entſpricht
Aber wir können lernen davon wie man in England die Herrſcherfamilie
im höchſten Sinne als our kamiſly unſere Familte nimmt auf die man
die eigne Selbſtachtung ausdehnt und den privaten Takt Wir ſtehen zu
ſo leidig großen Teilen noch vor 1848 ja vor 1789 der Fürſt ſoll mir
was ſchenken und im übrigen iſt er mein Feind

Daß den Fürſten immer nur die erfreute Reſonanz entgegentöne der
Spiegel der Kritik ihnen entzogen werde hat nicht einmal die Zeit der
Autokratie gewünſcht Selbſt die Louis XIV haben nach den Boileaus
gelauſcht Auch Gentz ſchrieb Es gibt nur eine einzige echt ſchmeichel
hafte Art einen Monarchen zu verehren daß man ihn für würdig erkenne
die Wahrheit zu vernehmen Aber die Stimme der ehrlichen Wahr
heit kann nicht beachtet werden wenn ſie ſich unter dem endloſen Ge
ſchnatter verliert das nicht mehr angehört das nur noch als Ueberdruß
arregendes Geräuſch vernommen wird

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Verxlin 30 Januar Der Kaiſer nahm heute vormittag im hieſigen
Königlichen Schloſſe die Vorträge des Staatsſetretärs des Reichsmarine
amts Admirals von Tirpitz und des Chefs des Marinekabinetts Vize
admirals von Müller entgegen

Der Kaiſer hat geſtern am Todestage des Kronprinzen Rudolf
dem öſterreichiſchungariſchen Botſchafter von Szögyeny einen Beſuch ge
macht Der Kaiſer blieb über eine Stunde in der Botſchaft und ſtattete
auch der Gemahlin des Botſchafters einen kurzen Beſuch ab

Bülow verhandelt Das Berl Tgbl will erfahren haben
daß zu dem dieſer Tage vom Reichskanzler veranſtalteten parla
mentariſchen Diner nur konſervative und nationalliberale
Abgeordnete eingeladen waren Die Beſprechungen im Reichskangler
amt haben wie das genannte Blatt ſchreibt der Reichsfinanzreform
gegolten Dem Fürſten Bülow ſei es darauf angekommen ſich in dieſer
Beziehung mit den Mitgliedern der Rechten in Verbindung zu ſetzen
Bülow wolle weiterhin ſolche parkamentariſche Diners veranſtalten und
dann auch die Freiſinnigen dazu einladen Wenn die Meldung ſtimmt
daß die Konſervativen zu dem erſten Diner eingeladen warxen ſo ſcheint
die Kluft zwiſchen Bülow und den Konſervativen bereits auf dem Wege
zwiſchen Fiſch und Fleiſch überbrückt worden zu ſein

Der Reichstag erörterte am Sonnabend die Etatsüberſchreitungen
im Jahre 1904 für die Kolonien mußte ſich ſchließlich aber wegen Beſchluß
unfähigkeit vertagen Vorwürfen des Abg Erzberger Ztr trat Staats
ſekreiäär Dernburg entgegen Das Ergebnis der neuen Kolonialanleihe
war günſtiger als das der voraufgegangenen Staatsanleihe obwohl ſich
das Publikum doch erſt an den neuen Typ gewöhnen muß Die Kolonial
auleiheForm wurde gewählt um die Reichs und Staatsanleihen zu ent
laſten und zu einer gewiſſen Schuldentilgung ſeitens der Kolonien ſelbſt
zu kommen Wenn mit den Aktien der Otavigeſellſchaft an der Börſe eine
wahnſinnige Kurstreiberei verübt worden ſei nach einer von ihm dem
Staatsſekretär gehaltenen Rede ſo ſei er daran nicht ſchuld Danach
ging es an die Etatsüberſchreitungen deren Genehmigung die Budget
kommiſſion mit gleichzeitiger Gewährung der nachgeſuchten Jndemnität
beantragt Den Kommiſſionsantrag über den namentliche Abſtimmung
veantragt wird bekämpft Abg Ulrich Soz während ihn Abg Görcke
ntl beſürwortet Staatsſekretär Dernburg legt dar daß ſich die ganzen
Etatsüberſchreitungen in Oſtaſien auf 400 000 Mk d h auf 6 Proz der
Anſchlagsſumme beſchränkten Abg von Gamp Rp tritt für Erteilung
der Jndemnität an Abg Erzberger Ztr beantragt nochmalige Ver
weiſung der Sache an die Kommiſſion Abg Graf Oriola nmil be
zweifelt die Beſchlußfähigkeit des Hauſes Da dieſe tatſächlich vorhanden
iſt ſo vertagt ſich das Haus um erſt am Donnerstag zur Beratung des
Etats des Reichsamts des Jnnern wieder zuſammenzutreten

Aus dem Abgeordnetenhaus Nach einer ganzen Reihe von
lebhaften und bewegten Sitzungen kommen nun auch für das Abgeord
netenhaus ruhige Tage Am Sonnabend wurde nach unweſentlicher
Debatte der Antrag auf Ausſetzung der Vollſtreckung der gegen
den Abg Liebknecht Soz erkannten Feſtungshaft abgelehnt
und wurden ferner die freiſinnig ſozialiſtiſchen Anträge auf Abänderung
der Verfaſſung dahin daß kein Mitglied des Landtages während einer
Seſſion zum Zwecke der Strafvollſtreckung verhaftet werden darf der
Juſtizkommiſſion überwieſen Dann begann die zweite Leſung des Juſtiz
etats Erörtert wurde u a der übergroße Andrang zur Juſtiz Laufbahn
deſſen Verminderung als ſehr erwünſcht bezeichnet wurde ferner die Be
ſchäftigung der Gefangenen die jetzt mehr für die Landwirtſchaft und für
ſiskaliſche Zwecke arbeiten Abg Böhmer konſ bittet die Staatsanwälte
möchten die kleinen Sachen nicht immer in die letzte Jnſtanz treiben
Redner wünſcht Vereinfachung in der Verwaltung ebenſo Abg Bell Ztr
Juſtizminiſter Beſeler antwortet er habe ſchon eine ganze Menge
Neuerungen eingeführt und werde auch damit jortfahren Uebereilungen

ener ngzerger ſur Hanne un ben Saalkreis
ſeien aber bei der Juſtiz nicht angängig Die Freuaſſung des Fürſten
Eulenburg beruhe auf einem Beſchtuß des Kammergerichts in Berlin
Abg Gottſchalk ntl hofft die Qualität der Referendare würde unter der
neuen Prüfungsordnung endlich beſſer werden Nächſte Sitzung Donnerstag
3 Leſung der Beſoldungsvorlage

Wahlrechtsdemonſtrationen Hannover 31 Januar Bei
Wahlrechtsdemonſtrationen die heute mittag hier von den Sozialdemokraten

veranſtaltet wurden kam es zu einem Zu ſammenſtoß mit der Polizei
die von der Waffe Gebrauch machte 20 bis 25 Perſonen trugen dabei
Verletzungen davon

Ferner wird uns aus Berlin 1 Februar telegraphiert
Jn verſchiedenen größeren preußiſchen Provinzſtädten

wurden geſtern Wahlrechtsdemonſtrationen von Sozialdemokraten veran
ſtaltet ſo in Kiel Breslau Köln Hannover und Frankfurt a M Dabei
kam es zwar nirgends zu größeren Ausſchreitungen doch hatten
verſchiedentlich kleinere Konflikte mit der Polizei leichtere Verletzungen
und die Verhaftung einzelner Demonſtranten zur Folge Alſo ſcheint die
erſte Meldung aus Hannover übertrieben zu ſein Red

Verletzung der Koalitionsfreiheit Der Bund der
techniſch z induſtriellen Beamten hat zurzeit in Oberſchleſien unter
Maßregelungen zu leiden Nachdem auf der Gieſchegrube in Schoppinitz
zunächſt ein Steiger wegen ſeiner Zugebörigteit zu dieſem Bunde entlaſſen

worden war ſtellte einige Tage ſpäter der Generaldirektor der Grube
Geheimrat Uthemann die ſämtlichen Beamten der Gieſchegrube vor die
Wahl entweder Austritt aus dem Bund oder Entlaſſung Als
dann elf Beamte erklärten zum Bunde halten zu wollen wurden flinf
ſofort entlaſſen ſechs weiteren wurde gekündigt Den Entlaſſenen wird
vom Bunde eine Gemaßregeltenunterſtützung bezahlt Nach der Korreſpondenz
des oben genannten Bundes handelt es ſich um ein pianmätziges Vorgehen
der Zechenbeſitzer So ſoll beſonders den großen Elektrizitätsſirmen die in
Oberſchleſien ihre Zweigbureaus unterhalten um mit den Bergwerken beſſer
über die Erlangung von Aufträgen verhandeln zu können bedeutet worden
ſein daß die Grubendirektoren es in Zukunft ablehnen würden mit den
jenigen ihrer Vertreter noch ferner zu verhandeln die ihnen als eifrige
Mitglieder des Bundes der rechniſch induſtriellen Beamten bekannt ſeien
Dieſe Verſtöße gegen das Koalitionsrecht der Angeſtellten ſind ebenſo
verurteilenswert wie die ſeinerzeit vom Verband der bayeriſchen Metall
induſtriellen begangenen

Löhne und Arbeitszeit im Baugewerbe Es iſt von be
ſonderem Werte zu erfahren wie ſich die Arbeitsverhältniſſe im Bau
gewerbe des Jahres 1908 geſtaltet haben Es wird allerdings noch ſehr
jange dauern bis man hierüber ein endgültiges Urteil ſich erlauben kann
Aber doch ſei ſchon darauf verwieſen daß trotz der äußerſt ungünſtigen
Bautätigkeit im Vorjahre ein Teil der dem Baugewerbe angehörigen
Arbeiter nämlich die Zimmerer noch über eine kleine Erhöhung des
Lohnſatzes und eine Verkürzung der regelmäßigen Arbeitszeit im Jahre 1908
berichten können Nach den Angaben des Verbandsorgans der Himmerer
wurden für die Mitglieder des Zentralverbands noch für 22274 Mit
glieder eine Erhöhung des Stundenlohnes um zuſammen 497,84 Mk und
für 1751 eine Verkürzung der täglichen Arbeitszeit um 901 Stunden
erzielt Betrug die Summe der geſamten Lohnſötze der 55 494 organiſierten
Zimmerer im Jahre 1907 pro Stunde 29 133,60 Mk ſo betrug ſie ſür
die 50923 Mitglieder im Jahre 1908 pro Stunde 26944,61 Mk Der
Durchſchnitt aller Stundenlöhnſätze ſtellt ſich im Jahre 1907 auf 52,49
im Jnhre 1908 auf 52,93 Pfg der Stundenlohn hat ſich alſo noch um
0,46 Pfg gehoben Die Veränderungen in der Dauer der täglichen
Arbeitszeit ſind in der folgenden Zuſammenſtellung ausgedrückt

es arbeiteten von je 100 Mitgliedern 1907 1908
unter 10 Stunden 37,29 37,7810 Stunden 57,11 57,79über 10 Stunden 5,90 4,43Es zeigt ſich auch hier eine Verbeſſerung der Arbeitsverhältniſſe gegen

1907 Gegenüber der Ungunſt der Bautätigkeit iſt dieſe Bewegung von
Arbeitszeit und Stundenlohnſatz ſehr bemerkenswert Zwar kann man
daraus nicht auf die Bewegung des Einkommens der Zimmerer ſchließen
das wegen mangelnder Arbeitsgelegenheit im Jahre 1908 ſicherlich gegen
1907 zurückgegangen iſt aber es iſt doch immerhin ſchon eine erfreuliche
Erſcheinung daß trotz der Kriſe die Arbeitsbedingungen ſelbſt ſich nicht
verſchlechtert haben

OeſterreichUngarn
Wien 30 Januar Jm Miniſteriuin des Aeußern ſind drei

Zirtularnoten welche die Lage zwiſchen Bulgarien und der
Türkei infolge der von Bulgarien jüngſt erlaſſenen militäriſchen Ver
fügungen betreffen überreicht worden nämlich eine ruſſiſche durch den
Geſchäftsträger Sverwejew eine türkiſche durch den Botſchafter Reſchid
Paſcha und eine bulgariſche durch den diplomatiſchen Vertreter Saraſow

Wien 30 Januar Das öſterreichiſch ungariſch türkiſche
Protokoll wird morgen mit den hier daran vorgenommenen Abänderungen
nach Konſtantinopel abgehen

Prag 1 Februar Telegramm Jnfolge der polizeilichen Maß
nahmen und des Verzichts der dentſchen Studenten auf den Bummel
verlief der geſtrige Abend bis auf kleine Zwiſchenfälle ruhig
Der Graben war bis 1 Uhr nachmittags abgeſperrt

Jtalien
Rom 1 Februar Der engliſche Botſchafter überreichte geſtern

der König Elena die ihr von König Eduard in Anerkennung ihrer Ver
dienſte um die bei dem Erdbeben Verwundeten verliehene engliſche Rote
Kreuz Medaille

72 r ä

Gazetta erſährt diKonſtantinopel 30 Januar Die Jeni rt diePforte habe auf den Vorſchlag der Mächte daß ſie ſich mit hundert Milli
onen Franten begnügen ſolle zu antworten beſchloſſen wenn die Souveräni
tätsrechte der Pforte auf die rumeliſche Orientbahn anerkannt und die
oſtrumeliſche Grenze militäriſch entſprechend rekttſiziert werde wäre es
möglich ſich über die Finanzfrage zu einigen

Konſtantinopel 30 Januar Sabah zufolge halten meuternde
Soldaten weiche die Auszahlung von Gehaltsrückſtänden verlangten ſeit
ſieben Tagen die Prophetenmvoſchee in Medina beſetzt

Konſtantinopel 31 Januar Das v ließ erneut
Befehl an das zweite und dritte Korps ergehen die Ueberwachung der
bulgariſchen Grenze zu verſchärfen jedoch Friktionen und Provo
kationen zu vermeiden Der Großweſir erklärte geſtern S Abge
ordneten daß die Annahme des öſterreichiſchungariſchen türkiſchen Ver
ſtändigungsprotokolls in Konſtantinopel auf keine Schwierigkeiten ſtoßen
werde Auch mit Bulgarien werde man wie man hoffe zu einer Regelung
kommen

Rußland
Petersburg 29 Januar Aus Anlaß des Geburisſeſtes des

Deutſchen Kaiſers hatte die Nowoje Wremja einen Artikel gegen
den Deutſchen Kaiſer veröffentlicht Dazu ſchreibt heute an leitender
Stelle die offiziöſe Roſſija Das fünfzigſte Geburtsſeſt des Deutſchen
Kaiſers veranlaßt uns dem hervorragenden der des uns benachbarten
und befreundeten Reiches unſere allerbeſten Wünſche auszuſprechen Deſto
entſchiedener müſſen wir unſer tiefes Bedauern ausſprechen wegen des
Arukels den die Nowofe Wremja dem Geburtsfeſte Kaiſer Wilhelms ge
widmet hat Dieſe Zeitung die im Auslande als Woriführerin der öffent
lichen Meinung Rußlands gilt hat ſich nicht geſcheut Handlungen des
Oberhauptes des Nachbarreiches derart zu kritiſieren daß alle Ruſſen
ihre tiefe Entrüſtung ausdrücken müſſen die gewohnt ſind die Herrſcher
hoch zu achten die unſerm Vaterlande freundlich geſinnt ſind

etersburg Februar Der ehemalige Chef der Staats
polizei Lupochin wurde 47 hier verhaftet auf Enthüllungen hin
die über die provolatoriſche Tätigkeit des Polizeiſpitzels Azef gemacht wurden
Lupochins Verhaftung erregt ungeheures Aufſehen

Großbritannien
London 30 Januar Die Delegierten der internationalen

Seetriegsrechts Konferenz finden daß es viel ſchwieriger iſt Be
ſtimmungen über die Kriegführung zur See zu vereinbaren als urſprünglich
angenommen wurde So iſt auch keine Ausſicht vorhanden daß wie
man eigentlich gehofft hatte die Arbeuen in nächſter Woche zu Ende ge
führt werden könnten ſondern alles deutet darauf hin daß die Beratungen
trotz Ueberweiſung der einzelnen Materien an Sonderkommiſſionen ſich
ſehr in die Länge ziehen werden

Amerifa
Wafhington 30 Januar Das Repräſentantenhaus bewilligte heute

den Heeresetat einſchließlich einer Summe von 500 000 Dollars die für
aeronautiſche Verſuche verwendet werden ſollen

Marokfo
Paris 31 Januar Wie aus Fez vom 28 d Mts gemeldet wird

ſtürzte ſich in Babelboujat in dem Augenblick wo der Sultan ſich mit
einem Offizier der franzöſiſchen Militärmiſſion unterhielt ein Laſtträger
mit dem Meſſer in der Hand auf ſie der Laſtträger wurde ent
waffnet er erklärte nur aus religiöſen Motiven gehandelt zu haben er
zürne dem Chriſten womit er den Offizier meinte Der Uebeltäter erhielt
Stockſchläge bis er unter ihnen zuſammenbrach

Arabien
Aden 31 Januar Nachrichten aus Obbia zuſolge hat der dortige

Sultan einen erfolgreichen Zug gegen den Mullah unternommen
bei dem verſchiedene Gewehre erbeutet und zahlreiche Feinde getötet wurden
Fünf gefangene Derwiſche aus dem Lager des Mullah ſind an die Re
gierung in Mogadiscio ausgeliefert worden

Abeſſynien
Adis Abeba 31 Januar Menelik befindet ſich mit der Kaiſerin

Taitu in DebraLibanos wo die Frage der Nachfolgerſchaft erörtert wird
Jn ſeinem Geſundheitszuſtande iſt gegen früher keine Aenderung eingetreten
Ras Michael iſt nach AdisAbeba berufen worden

Lokales
Der Rachdruck unſerer Orig nalLokalBexichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Ha lle 1 Fehruar
Perſonalnachricht Der Oberlehrer Dr Rabes von der ſtädtiſchen

Reglſchule in Magdeburg tritt zum 1 April 1909 in gleicher Eigenſchaftan die ſtädtiſche höhere Heädchen wule in Halle über

Ausban der BVertram und Zwingerftraße Frau Profeſſor
Flade hat den Ausbau der Bertramſtraße zwiſchen Zwinger und
Jakobſtraße ſowie der Jakobſtraße zwiſchen Zwinger und Bertram
ſtraße beantragt Der dazu erforderliche Ausbauvertrag iſt bereits zwiſchen
Fran Flade und dem Magiſtrat vereinbart worden

Straßenbahn Einnahmen Vei der Halleſchen Straßen
bahn betrugen die Betnebseinnahmen im Januar 1909 38054,80 Mk
gegen 35 867,65 Mk im Januar 1908 Mithin mehr 1909 2187,15 Mk

Bei der Stadtbahn Halle betrugen die Einnahmen Januar 1909
64084,91 Mk Januar 1908 56833 57 Mk Jm Januar 1909 alſo
mehr 7251,34 Mk

in Carlas Wangen ihre Augen blitzten zornig auf und um
ihren Mund legte ſich ein harter Zug War das wahr So
lohnte er ihr das Opfer das ſie ihm gebracht hatte Er
ging ohne ihr auch nur Lebewohl zu ſagen Sie würde
ihm das kaum verziehen haben wenn ſie gewußt hätte daß ſein
Vater im Sterben lag nach der Faſſung die ihr Bruder der
Sache gab ſchien es ihr ein unſühnbares Verbrechen

Dem Aſſeſſor entgingen die Zeichen ihrer geheimen Auf
regung nicht er ſah wie ſie die Zähne in die Unterlippe
preßte er bemerkte das Vibrieren ihrer feinen Naſenflügel die
zornigen Falten zwiſchen ihren Brauen und er blickte ihr mit
einem Mephiſtolächeln nach als ſie mit ſtolz erhobenem Haupte
durch den Saal ſchritt

Die Nachricht von dem Verſchwinden Malentins hatte
ſich inzwiſchen in der Geſellſchaft verbreitet Nur die
Wenigſten glaubten an das Telegramm man war überzeugt
daß Hans Rotenturn die Liebenden überraſcht habe und
daß es zwiſchen ihm und dem Grafen zu einem Renkontre
gekommen ſei

Man bemerkte auch das veränderte Benehmen des Haus
herrn und flüſterte ſich zu daß der ſonſt ſo ſchlaue Aſſeſſor
diesmal ſehr unklug gehandelt habe als er die Sache ſo
auf die Spitze trieb und dadurch jedes Vertuſchen zur Un
möglichkeit machte

Der Millionenſchwager iſt ihm verloren ſpöttelte die
Frau Oberſt im Kreiſe ihrer Jntimen Wenn die Carla auch
nachträglich dieſe Torheit die ich ihr gar nicht zugetraut hätte
bereuen ſollte ſo wird ihr das nichts mehr nützen Er iſt
ernüchtert abgekühlt und zeigt das ſehr deutlich Da ſehen
Sie er führt die hübſche Walsdorf zu Tiſch Klarer kann er
nicht beweiſen daß er ſeine Abſichten auf Carla Rotenturn
aufgegeben hat und ich möchte wetten daß dieſe Kokette ſich
im Grunde ihres Herzens ſchwer darüber ärgert obwohl ſie
nach wie vor die Uebermütige ſpielt

war nur der Deckmantel für ihren Zorn der ſich ebenſowohl
gegen ſie ſelbſt als gegen Malentin richtete

Was hatte ſie getan Alle glänzenden Zukunftshoffnungen
hatte ſie geopfert für einen Mann der dieſes Opfer gar nicht
einmal zu ſchätzen wußte Die ſchadenfrohen Blicke entgingen
ihr nicht und auch nicht das Spottlächeln das Flüſtern Sie
ahnte daß man alles wiſſe und daß man ſich freue ſie
entthront zu ſehen

Harteus Vernachläſſigung kränkte ſie aufs tieſſte Sie
war überzeugt geweſen daß er ſie nur nach ſchwerem
Kampfe aufgeben werde und jetzt räumte er ſeinem
Rwalen das Feld noch ehe er beſtimmt wußte ob dieſer
geſiegt habe

Als Carla ſah daß er der hübſchen brünetten Frau
von Walsdorf den Arm bot überkam ſie das Bewußtſein ihn
wirklich und wahrhaſtig verloren zu haben mit peinigender
Gewalt Der Anflug tiejeren Gefühls der ſie vorhin in
Malentins Arme geführt hatte war längſt vorüber ſie hätte
Jahre ihres Lebens darum gegeben das Geſchehene ungeſchehen
zu machen

Einen Augenblick bat ſie den Rittmeiſter von den
Gardes du Corps der ſich ihre Geſellſchaft für die Dauer
des Soupers geſichert hatte Bitte Mama möchteſt Du
nicht die Güte haben mir die Friſur etwas feſter zu ſtecken
Jch riskiere ſonſt daß ich während des Soupers plötzlich als
moderne Loreley daſitze

Das wäre ein Schauſpiel für Götter verſicherte der
galaute Rittmeiſter

Carla dankte ihm durch einen lächelnden Aufblick ihrer
Nixenaugen und dann folgte ſie ihrer Mutter in ein anſtoßendes
Zimmer deſſen Tür ſie hinter ſich ſchloß

Das Lächeln erſtarb auf ihren Lippen als ſie mit ihrer
Mutter allein war Sie ſchlug für einen Moment beide
Hände vor s Geſicht und ihre Bruſt hob ſich in ſchweren

Frau von Barby hatte recht geraten Carlas Ausgelaſſenheit Atemzügen

Die Baronin frohlockte innerlich aber ſie ſpielte mit vielem
Geſchick die Troſtloſe

Was haſt Du getan mein armes Kind klagte ſie Du
wirſt unglücklich werden Auf Dich hatte ich ſo ſtolze
Hoffnungen gebaut und jetzt

Carla ſchüttelte mit einer wilden Bewegung das herrliche
Haar aus der Stirn zurück

Laß das herrſchte ſie in einem Tone der aller kindlichen
Ehrerbietung entbehrte Jch habe nun einmal über mein
Leben entſchieden und die dort drinnen ſollen nicht Grund
haben zu denken daß ich es bereue

Der Rittmeiſter konnte als ſie wieder in den Saal trak
nicht finden daß ihre Friſur jetzt korrekter ſaß als vorher
aber er bildete ſich ein die bezaubernde Carla Rotenturn noch
nie ſo verführeriſch reizend geſehen zu haben Jhre Erſcheinung
und ihr ganzes Weſen waren wie von inneren Flammen
durchleuchtet ihre Augen ſtrahlten ſonnenhaft und ihr
melodiſches Lachen klang fortwährend zu Harten hinüber derſeine hübſche Nachbarin ſegr langweilig fand obgleich ſie ſich

große Mühe gab ihm zu gefallen
Sie haben mir eine Tortur auferlegt ſagte er nach

dem Souper zu Hans Rotenturn Jch halte das nicht
länger aus

So tun Sie was Jhnen beliebt lachte der Aſſeſſor
Wenn es aber fehlſchlägt
Darauf müſſen Sie es ankommen laſſen Wer nicht

wagt gewinnt nicht
Der Legationsrat eilte zu CTarla hin
Mein gnädiges Fräulein darf ich die Ehre haben

Jhnen meine Orchideen zu zeigen fragte er u beſitze
z ſehr ſeltene Exemplare die vielleicht Jhren Beifall finden

en

Er bot ihr den Arm und führte ſie durch die Säle Wo
ſie vorüber gingen ſtockte die Unterhaltung man ſah ihner
nach man flüſterte man ſteckte die Köpfe zuſammen
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Nr 27 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 2 Februar Seite 59
Aufhebung des Manulkorbzwanges für Hunde Die Polizei

verwaltung beabſichtigt den Maulkorbzwang für auf der Straße umher
laufende Kunde aufzuheben Der Herr Regierungspräſident hat bereits
ſeine Genehmigung dazu erteilt und der Magiſtrat hat beſchloſſen Ein
wendungen dagegen nicht zu erheben Die Maßnahmen welche ſich übrigens
nur auf den Maulkorbzwang nicht aber auf die ſonſtigen Beſtimmungen
der Poltzeiverordnung betreffend die Beaufſſichtigung der Hunde erſtrecken
wird ſollte bereits vor einigen Tagen durchgeführt werden das ſcheiterte
aber an dem Widerſpruche des Magiſtrats

Die Rechtsanuskunftei des General Anzeiger wurde im ver
327 Jahre im Januar von 286 Februar 305 März 301 April

49 Juni 251 Juli 260 Auguſt 254 September 241 Oktober 272
November 240 Dezember 259 in 11 Monaten alſo zuſammen von
2918 Perſonen beſucht Jm Monat Mai mußten die Sprechſtunden der
Rechtsauskunftei ausfallen Jm Januar 1909 nahmen ſchon 378 Perſonen
die Einrichtung in Anſpruch

A K Jupiterbeobachtungen ſind gegenwärtig beſonders lohnend
Bald nachdem die Sonne zur Rüſte gegangen iſt erhebt ſich Jupiter als
hellſtes Geſtirn des ganzen Himmels im Sternbilde des Löwen über
dem Oſthorizont und bleibt die ganze Nacht hindurch ſichtbar Da er am
28 Februar um 8 Uhr abends in Oppoſition ſteht erreicht er gegen
Monatsende auch ſeinen höchſten Stand im Süden um Mitternacht Schon
ein kleines Fernrohr zeigt die auf mehr als ein Sechzehntel abgeplattete
Scheibe des Jewaltigen Körpers deſſen Aequatordurchmeſſer von 141 300
Kilometer den Durchmeſſer des Erdäquators 12 756 Kilometer um das
Elffache defſen körperlicher Jnhalt den der Erde 1264 3 mal und deſſen
Maſſe die der Erde 318 mal übertrifft Darum erſcheint uns der größte
aller Planeten trotz ſeiner immer noch ſehr bedeutenden Entfernung von
660 Millionen Kilometer zurzeit ſeiner diesmaligen Oppoſition am
28 Februar von der Sonne iſt ſetne mittlere Entfernung 773 Millionen
Kilometer nicht viel kleiner als Venus zurzeit ihrer unteren Kon
junktion Schon mit ſchwachen optiſchen Hilfsmitteln erblickt man
die vier großen Monde des Planeten zu denen ſeit 1892 noch vier weitere
ſehr lichtſchwache Trabanten entdeckt worden ſind Beſſere Fernrohre laſſen
die Stieifen und Flecke auf der Jupiteroberfläche erkennen vor allem tritt
die ſtets helle beiderſeits von dunkleren Streifen eingeſchloſſene Aequatorial
zone deutlich hervor Jupiter befindet ſich höchſt wahrſcheinlich noch im
Stadium der Roiglut ſeine Dichte iſt nur 4 mal größer als die des
Waſſers Jn der dichten Atmoſphäre des Jupiter iſt durch das Spektrofkop
Waſſerdampf mit Sicherheit nachgewieſen worden ferner hat man das
Vorhandenſem eines Stoffes feſtgeſtellt der auf der Erde überhaupt nicht
porlommi dagegen auf dem Saturn Uranus und Neptun in noch ſtärkerem
Maße ſich vorfindet

Stadttheater Auch in dieſer Woche kann die Operette Die
Dollarprinzeſſin nur einmal zur Aufführung gelangen und zwar gaſtiert
in dieſer an am Dienstag Frl Marie Strohecker für das
Soubrettenſach auf Engagement Herr Landory ſingt zum erſten Male
die Partie des Hans die bisher Herr Bergmann verkörpert hatte
Em intereſſantes Werk iſt die Novität Simſon von Henry Bernſtein
dem Verfaſſer des Dieb ein Stück welches unter der Regie des Herrn
Sieg am Mittwoch herauskommt Als Peppina in Flauto ſolo ſetzt
Frl Strohecker ihr Engagementsgaſtſpiel am Donnerstag fort Jn der
darauffolgenden Repetition von Don Pasquale ſingt Frau von Boer
die Norma Freitag Zum Gedächtnis an Ernſt von Wildenbruch Die
Rabenſteinerin u Vorbereitung für Sonntag den 7 Februar
Opern Novität Barſüßele

Neues Theater Dienstag geht Okonkowskis neues Luſtſpiel
Die Waffen der Frau zum fünften Male in Szene Die Erſtaufführung

von Wilhelm Georgs einaktiger Komödie Der mitternächtliche Beſuch iſt
auf Mittwoch angeſetzt und wird Biörnſtjerne Björnſons intereſſantes
Schauſpiel Ueber unſere Kraft welches bereits dreimal vor total aus
verkauften Häuſern gegeben wurde vorangehen

Biophon Theater Das jetzige Programm zeichnet ſich wieder
durch Reichhaltigkeit aus Von dem aufopferungsfreudigen Vorgehen einer
Rettungsexpedition die mehrere verunglückte Bergſteiger aus einer Gleiſcher
ppalte in den Berner Alpen holt redet das erſte Bild das zugleich prächtige
Szenerien bietet Es folgt dann ein Bild aus den Alronger Kaiſertagen
der Vorbeimarſch der Fahnenkompagnie Das Trinklied aus dem II Akt

der Operette Der Sonnenvogel von Holländer und das Duett Wenn
zwei ſich lieben aus der Operette Der Raſtelbinder von Lehar ver
vollſtändigen den erſten Teil des Programms Der zweite Teil bringt
das Drama Die letzten Tage von Pompeji Jm dritten Teil folgen
zwei humoriſtiſche Bilder Der Hexenmeiſter und Das Mädchen für
alles von denen namentlich das letztere gefallen wird Meßters Biophon
apparat bringt weiter das Tanzduett aus der Operette Mal was anders
und zum Schluß Georg Schindler in einem Potpourri auf der Mund
harmonika

Marcell Salzer der Vortragsmeiſter aus Berlin wird auch in
dieſer Sajon am 12 Februar einen ſeiner ſo erfolgreichen Luſtigen Abende
hier geben und mit einem vollſtändig neuen hier noch nicht gehörten Pro
gramm aufwarten das überall Jubel und toſende Heiterkeit erweckt hat
Es ſteht auch diesmal zu erwarten daß der Logeniaal zu den 5 Türmen
e ſtattliche und gewählte Zuhörerſchar vereinigen wird Das Arrange
nent und der Kartenvertauf befindet ſich in den Händen der Firma Hof
muſikalienhandlung H Hothan

Philharmoniſche Konzerte Morgen Dienstag abends 8 Uhr
ſindet in den Katſerſäten das 5 Philharmoniſche Konzert unter Mit
wirkung des Kammerſängers Ludwig Heß Tenor und unter Leitung
des Generalmuſikdirektors Max Schillings aus Stuttgart ſtatt Wir
weiſen beſonders auf die im Programm enthaltene Novität Glockenlieder
ür Tenor und Orcheſter von Max Schillings hin die kürzlich im Philh
Konzert zu Bremen einen durchſchlagenden Erfolg erzielten zumal Herr
Heß ſie meiſterhaft ſang und das Orcheſter unter des Komponiſten an
ſeuernder Leitung ganz hervorragend ſpielte Karten bei Heinrich
Hothan

Raoul von Koczalski gibt dem Drängen ſeiner hieſigen Verehrer
ſolgend am 8 Februar einen vierten und letzten Klavierabend

Zoologiſcher Garten Jm Jnſeratenteil unſerer heutigen Nummer
befindet ſich eine Aufforderung der Aktiengeſellſchaft Zoologiſcher Garten
an die Inhaber ihrer Obligaiionen Es liegt im eigenſten Intereſſe der
Inhaber dieſer Papiere der Aufforderung baldigſt nachzukommen

Aus der Bildermappe des General Anzeiger Jn
unſerem Schaukaſten Gr Ulrichſtraße 19 ſind folgende Photographien neu
ausgeſtellt 1 Sprung um die Meiſterſchaft des Deutſchen SkiVerbandesn 50 Geburtsiag Kaiſer Wilhelms 3 Arbeitsloſen Demonſtration

in Berlin 4 Schneeſtulpturen 5 Die Völker als Raucher 6 Blick
in den Hauptſaal der 15 Deutſchen GeweihAusſtellung

Vortrag Woldemar Sacks der bekannte Leipziger Komponiſt und
Schrifiſteller ſpricht morgen Dienstag in der literariſchen Abteilung der
Freien Studentenſchaft über das Thema Weiche Weltanſchauung macht
üns glücklich Der Vortrag findet pünktlich 29 Uhr im Saale des

Cafs Monopol ſtatt
Der II kommunale Bezirksverein hat am Mittwoch den

3 Februar abends S Uhr Mitgüederverſammlung im Saale der
SchultheißBrauerei Merſeburgerſtraße 10 Di gesordnung lautet

Feuerbeſtattung Referent Wiſſenſchaftlicher Lehrer Herr Paul Wald
ſtein 2 Betrachtungen über den Haushaltungsplan 3 Abhaltung
einas Winterſeſtes

Naturwiſſenſchaftlicher Verein In der letzten Sitzung de
monſtrierte Herr Lehrer Pritzſche an 2 ſelbſtgefertigten Stereophoto
grammen das Adventivknoſpenwachetum an Blättern von Bryophyllum
crenatura Das eine Bild ſtellte einen Zweig dar an deſſen Blättern
ſich in den Kerben bereits junge Pflanzen entwickelt hatten Die Aufzucht
von Bryophyllum direkt aus Blättern wurde an dem Bilde einer Topf
kultur zur Anſicht gebracht Weiter legte Herr Pritzſche eine Reihe mikro
photographiſcher Aufnahmen Vergr 64fach von Kriſtallen in polariſiertem
Licht vor Aſparagin Hipputfäure Ammönieum eupurum und Ammo
nium malleum Platin MagneſiumCyanat Als Polariſationsmittel
ſind Glasplattenanſätze verwendet worden wie ſie der Vortragende
vor kurzem im Verein vorgeführt hat Trotz dieſer einfachen Mittel
ſind die Bilder von hervorragend ſchöner Srung Auf An
frage berichtete ſodann Herr Privatoozent Dr Wäüſt über die Aus
grabung eines Skeletts vom Typus des Neanderthalers zu Le Mouſtier
in Südfrankreich im Auguſt 1 bei der er zugegen geweſen iſt Prof
Klaatſch hat dieſen Fund ein ehend ſtudiert und auf der letzten Natur
ſorſcher Verſammlung einen glänzenden Vortrag darüber gehalten Das
intereſſanteſte Ergehnis ſeiner Unterſuchung iſt der Nachweis daß dieſe
primitiven Menſchen die von de heutigen europäiſchen Raſſe ſtark ab

gelCieweichen bereits Totenkultus ben haben Zum Schluß legte HerrDirektor Pr Brandes das Bu enbecks von giken und
c Karl Hage t e et

rühmend erwähnt aber das Wort inzwiſchen läßt vermuten daß der
Hagenbeck ſche Tierpark zu Stellingen für den Halleſchen Garten vorbild
lich gewirkt hätte in Wirklichkeit iſt der Stellinger Park 5 Jahre nach
dem Hallenſer eröffnet worden Jm Anſchluß daran ſetzt der Vortragende
die Geſichtspunkte auseinander die ihn bei ſeinen Akklimatiſierungsverſuchen
geleitet haben und teilt eine Reihe von neuen Erfolgen mit Die nächſte
Sitzung findet am Donnerstag den 4 Februar 81 Uhr in den oberen
Räumen des Reichshofes ſtatt Gäſte ſind willkommen

Halleſche Freie Studentenſchaft Auf Emladung der Halleſchen
Freien Studentenſchaft hielt am 30 Januar Herr Dr Theodor Heuß
Berlin Redakteur der Hilfe einen feſſelnden Vortrag über Volks
wirtſchaft und Handwerkskunſt Die Gedankenfolge war etwa dieſe
Nur dort wo der Menſch Verarbeiter von Rohmaterial iſt entſteht eine
Kunſt Auch der Künſtler war urſprünglich Handwerker Vorausſetzung
für gedeihliche Entwickelung der Kunſt iſt volkswirtſchaftlicher Reichtum
Jm 11 12 13 und 14 Jahrhundert War die Kirche Kultur und
Machtfaktor und Baſſin für die Kunſt danach blühte dieſe in den
Städten trat vom 16 bis 18 Jahrhundert in den Dienſt der Territorial
ſtaaten Palaſtbau und repräſentatives Dekorationsgemälde und wurde vom
19 Jahrhundert ab gleich wie der Reichtum demokratiſiert Während in
früheren Zeiten nur im Auftrag auf Beſtellung gearbeitet worden war wurde
nunmehr der Markt beſchicki Ausſtellungen Dies hat die Wirkung
daß nunmehr die Geſamtheit nach einer gewiſſen Durchſchnittstendenz ar
veitet mag ſich auch der Einzelne noch ſo ſehr darüber erheben Das
Ergebnis hiervon iſt naturgemäß ein weit größerer Reichtum an Sujfets
die größere Möglichkeit der Jndividualiſierung und ſtofflichen Verfeinerung
Gegenſtand der Malerei z B wurden von nun ab Dinge des alltäglichen
Lebens Genremalerei auch die Landſchaftsmalerei nahm ungeahnten Auf
ſchwung Neue Probleme und Aufgaben brachten den Künſtlern die Ar
beiterbewegung der 60er und 70er Jahre Meunier Millet Uode Lieber
mann und das wirtſchaftliche und ſoziale Bedürfnis nach großen Bahn
höfen Warenhäuſern uſw Konſtruktion von Eiſen und Glas ſowie der Ruf
nach der Kunſt fürs Volk Dieſe jedoch iſt nur ein ſchwaches Aequivalent für
das was die induſtrielle Entwickelung des letzten Jahrhunderts dem Volke
genommen hat John Ruskm ſtellte darum die Forderung der Rückkehr
zum Handwerk auf da die das Handwerk verdrängende ſeelenloſe Maſchine
dem Kunſtwerk nicht das geben könne was der Menſch ihm verleihe Der
Redner kam nun auf die Unterſchiede der handwerlsmäßigen und maſchinellen

Herſtellung von Waren zu ſprechen hob hervor daß der Handwerker da
er öffentlich arbeitete und keinen Patentſchutz genoß möglichſt gute Waren
herzuſtellen ſuchte wies darauf hin daß er ſeine Arbeit vollſtändig vom
Rohprodukt bis zum fertig geſtellten Gegenſtand machte und daß er auf
Beſtellung nicht für den Markt arbeiteite Ganz anders der Jnduſtrie
kapitalismus der ſich zwiſchen Handwerker und Abnehmer ſchob Er habe
da er für den Markt arbeite und raſche Produktion erſtrebe die dem
Maſſenbedarf Rechnung trage kein Jntereſſe mehr an der Güte
der Ware gehe von der Materialechtheit ab ſuche dieſen
Mangel durch Formen Jnkruſt zu verdecken und raube durch das Prinzip
der Arbeitsteilung dem Einzelnen die Möglichkeit die ganze Herſtellung
der Ware zu verfolgen Die Reaktion gegen die vom Jnduſtrie
tapitalismus geſchaffene kulturelle Verrohung ging aber nicht vom
Publikum ſondern von den Künſtlern aus die als erſtes Erfordernis für
die Schönheit eines Gegenſtandes die Zweckmäßigkeit verlangen Der
Redner ſchloß mit einem Ausblick in die Zuklunft Er bezweifelt daß das
Handwerk ſelbſt wenn es ſich in Genoſſenſchaften und Verbände zuſammen
ſchließe ſtark genug ſein werde um die führende Rolle in der Qualitäté
produktion zu übernehmen erhofft aber daß der Kapitalismus der nach
Marxſcher Theorie zur Verelendung der Maſſen und auch der Sachgüter
führe aus ſich ſelbſt heraus Abhilfe ſchaffen werde verweiſt auch auf
Firmen in Dresden und München die bereits führend vorangingen

Verein für Fenerbeſtattung in Halle a S u Ung Dem
Geſchäftsbericht entnehmen wir folgende Angaben Leider hat das Jahr
1908 den Anhängern der Feuerbeſtattung in Preußen nicht die Erfüllung
derjenigen Hoffnungen gebracht die ſie zu Beginn desſelben gehegt hatten
Nachdem der Bezirksausſchuß in Arnsberg die bekannte Klage des Vereins
ganz im Sinne der Anhänger der Feuerbeſtattung entſchieden hatte nahm
das Oberlandesgericht in Berlin einen entgegengeſetzten Standpunkt ein
es entſchied daß es zwar in Preußen keinerlei Gründe gegen die Ein
führung der Feuerbeſtattung gebe daß insbeſondere die von unſeren
Gegnern angeführten Gründe nicht zu Recht beſtänden daß aber die
Einführung wegen Mangel an polizeilichen Vorſchriften zu verbieten ſei
Dieſes Erkenntnis wurde natürlich auch auf der Verſammlung der Feuer
beſtattungsvereine deutſcher Sprache im Herbſt vorigen Jahres in Hagen
einer eingehenden Erörterung unterzogen umſomehr als auch bedeutende
Juriſten wie Herr Geh Juſtizrat Prof Dr Löning in Halle und der
Vizepräſident des Abgeordnetenhauſes Herr Geh Juſtizrat Dr Krauſe
an ihm Kritik geübt hatten Zwar kam man in Hagen zu dem
Entſchluſſe einen neuen Prozeß und ein neues Erkenntnis dadurch
herbeizuführen daß man der Polizei ein Reglement zur Ausführung
der Feuerbeſtattung einreichte und deſſen Genehmigung verlangte aber
man hatte natürlich nur wenig Hoffnung daß auf dieſem Wege ein
beſſerer Erfolg zu erreichen ſein würde So ſind wir denn mit der Ein
führung der Feuerbeſtatiung in Preußen auf geſetzliche Regelung angewieſen
und es bleibt uns nur die Hoffnung nachdem auch in den maßgebenden
geiſtlichen Kreiſen der Widerſtand gegen die Vewegung teilweiſe geringer
geworden iſt teilweiſe ganz aufgehört hat daß dieſe Regelung durch Geſetz
im Landtag recht bald erfolgt Vielleicht läßt ſich die Preußiſche Regierung
zu einer ſolchen Vorlage um ſo ſchneller beſtimmen als die Ausdehnung
der Bewegung im übrigen deutſchen Reiche auch im vergangenen Jahre
bedeutend zugenommen hat Während desſelben waren 17 Krematorien
im Reiche im Betrieb und mehr als 4000 Einäſcherungen 1000 mehr
als im vergangenen Jahre haben in ihnen ſtattgefunden Dieſe
Zahl der Einäſcherungen fällt um ſo ſchwerer ins Gewicht wenn
man bedenkt daß die großen Verkehrszentren wie Berlin Leipzig
München e an ihnen nicht oder nur ſehr wenig beteiligt ſind

Der Verein iſt mit 470 Mitgliedern in das neue Jahr eingetreten
Die Vereinszeitſchrift Die Flamme iſt von mehr als 130 Mitgliedern
abonniert Der Verein hat mit einer Verſicherungsgeſellſchaft ein Ab
kommen getroffen nach dem die Koſten für die Einäſcherung auf bequeme
Weiſe verſichert werden können Von dieſer Vergünſtigung iſt bis jetzt
in 138 Fällen Gebrauch gemacht worden in denen zuſammen die
Summe von 35550 Mark verſichert worden iſt Beim Vorſtand liegen
ungefähr 70 letztwillige Verfügungen betr Einäſcherung von Mitgliedern
vor Der Vorſtand beſteht im neuen Jahre aus den folgenden Herren
1 Vorſitz Wiſſenſchaftl Lehrer Waldſtein 2 Vorſitz Univerſ Prof
Dr Baumert 3 Vorſitz Stadtrat Dr Tepelmann 1 Schrift
führer Magiſtr Sekretär Rawack 2 Schriftführer Rechtsanw Riecke
Kaſſenführer Kaufm Joh Hofmeiſter Beiſitzer Prof Dr Ortmann
Fabrikant Greßler Oberlehrer Prof Dr v Scholten

Halleſcher Dürerbund Am Sonnabend iſt hier aus einer
großen Zahl halleſcher Einzelmitglieder des Dürerbundes den Ferdinand
Avenarius 1901 aus dem Kreiſe der Kunſtwart Leſer herausſchuf
eine Ortsgruppe gebildet worden Dieſelbe ſoll im kleinen die Beſtrebungen
des Bundes alle tüchtigen Kräfte unſeres Volkes zuſammen zu jaſſen um
das geſamte Volksleben in geſunde Bahnen zu lenken in unſerer Stadt
zu verwirklichen ſuchen Sie erſtrebt beſonders für Fragen die die ganze
Stadt angehen einen wenn auch loſen Zuſammenſchluß aller gleich
gerichteten Vereine Als eine ihrer erſten Aufgaben ſieht die junge Orts
gruppe den Kampf gegen die Schund und Schmutzliteratur innerhalb
Halles Mauern an Ein Ausſchuß von 3 Herren der am Sonnabend
ewählt wurde hat die weiteren vorbereitenden Schritte übernommen
je nächſte Verſammlung zu der alle intereſſierten Damen und Herren

eingeladen ſind findet am 27 Februar im Evangeliſchem Vereinshauſe ſtatt

Kaufmänniſcher Verein für weibliche Angeſtellte Jn der
letzten Mitgliederverſammlung ſprach die erſte Vorſißende des Vereins
Frl Anna Beauvais über Volkswirtſchaft Sie legte die Bedeutung
der Volkswirtſchaſtslehre dieſer modernſten aller Wiſſenſchaften über ihre
Verbindung mit der Sozialpolitik dar Die nächſte Mugliederverſammlung
findet am Freitag den 12 Februar ſtatt

Der Marine Perein feiert am 3 Februar abends 8 Uhr in
den ThaligFeſtjälen ſein Winterfeſt verbunden mit der 50 Geburtstag
feier des Kaiſers Freunde und Gönner des Vereins ſowie alle ehemaligen
Angehörigen der Kaiſerlichen Marine ſind willkommen

Der Verein ehemaliger 72 er hält ſeine Monatsverſammlung
am Dienstag abends S Uqr in Schönes Reſtaurant Gr Wallſtraße 9
ab Ehemalige Regimentsangehörige ſind willkommeu

Tierſchutz und Wiſſenſchaft heißt das Thema über welches
87 Schrintſteller Ludwig Aukenbrand Berlin am 3 Februar abends

Evangeliſcher Bund Eine Verſammlung der Freunde d
Evangeliſchen Bundes zur Wahrung der deut
fand Schultheiß Poſtſtraße ſtatt Lie Braeunlti ch berichtete
die e Lage im Deutſchen Reich Er wies auf die wohltätig
Wiriungen der durch die letzten Reichstagswahlen erfolgten Niederwerfung
der Zentrumsherrſchaft hin Auch die KreuzZeitung die nichts weniger
als katholikenfeindlich ſei habe anerkannt daß ein ganz anderer beſſerer
Zeit ſeit jenen entſcheidenten Tagen im Reichstag herrſche Die Regierung
tabe dem früher ſo anſpruchsvollen Zentrum gegenüber ſeit jener Wandlung
häufig eine erfreulich feſte Haltung gezeigt und das Zentrum habe die
Konſegenzen davon gezogen indem es mit Beunruhigungen des deutſchen
Volkes auf konfeſſionellem Gebiet zurückhält oder wie die Kölmiſche Volks
zeitung ſage ſeine kirchenpolitiſchen Herzenswünſche zurückſtelt S
tönne man mit Recht den jetzigen Blockreichstag den des konſeſſionellen
Friedens nennen Freilich böten die Kämpen im katholiſchkonfeſſionellen
Lager wie Abgeordneter Erzberger alles auf die alten unerfreulichen
Zuſtände wieder herzuſtellen Man ſuche unabläſſig Zwiſt zwiſchen
Konſervativen und Liberalen zu ſchüren und Mißtrauen zwiſchen Kaiſer
und Kanzler zu ſäen und ſcheue ſich dabei ſogar nicht im Ausland
zumal Oeſterreich gegen das eigene Vaterland Mißſtimmung und Miß
nauen zu erwecken Daneben gehe eine planmäßige Ausgeſtaltung der
Zentrumsorganiſaiion die ja jetzt auch in Halle in die Hand genommen
ſei und der Verſuch das bisherige treue Zuſammenhalten nationaler
Katholiken mit der proteſtantiſchen Bevölkerung in den von den Polen
bedrohten Oſtmarken zu zerſtören Der Zentrumsritt in die Oſtmark
bezwecke die nationalen Katholiken der öſtlichen Provinzen an die Wand
zu drücken und ein geichloſſenes Vorgehen der Polen und Zentrumsleute
gegen die übrigen Deutſchen herbeizuführen Der Kompromiß des
Zentrums mit den Polen bei den Landtagswahlen in Schleſien
und die Reichstagsnachwahl in Meſeritz Bomſt hätten in erjſchreckender
Weiſe die Gefahr gezeigt die vom Oſten her drohe Die Unter
ſtützung eines Sozialdemokraten gegenüber dem früher vom Zentrum ſo
hoch geprieſenen Staatsminiſter von Poſadowski im Reichstagswahltrets
Speyer beweiſe wie auch die konſervativſten Politiker nicht ſicher ſeien von
der Zentrumspartei deren ſozialdemokratiſchen Helſern ausgeliefert zu
werden Das Anwachſen der ultramontanen Vereinigungen zumal des
katholiſchen Volksvereins fordere dringend eine ähnliche Regſamkeit im
proteſtantiſchen Volk Nie ſei der Evangeliſche Bund notwendiger ge
weſeu als in gegenwärtiger Zeit in der bereits Süddeutſchland faſt ganz
in die Hände des Zentrumskatyolizismus geraten ſei und die Unterwerfung
auch Norddeutſchlands unter das Kommando der Zentrumsherren mit
einer Rührigkeit ohne gleichen vorbereitet würde Jn der ſich an den
Vortrag anſchließenden lebhaften Ausſprache wurde vor allem die Schwächung
der Widerſtandskraft des deutſchen Proteſtantismus durch ſektiereriſche Be
ſtrebungen beklagt wie ſie auch in Halle in den letzten Jahren häufiger
hervorgetreten ſind Wenn auf der einen Seite kirchenfeindliche Elemente
für den Austritt aus der Landeskirche agitieren und auf der anderen
Seite die Sekten in den Reihen frommer Evangeliſcher auf Eroberungen
ausgehen ſo hieße das geradezu den Eroberungéplänen der römiſch
katholiſchen Kirche in die Hände arbeiten und zugleich die Widerſtands
träfte ſchwächen die einer Neuaufrichtung der Zentrumsherrſchaſt ſich ent
gegenſtellen Einer der regelmäßigen Teilnehmer an den Beſprechungs
abenden wurde beauftragt über gemachte Beobachtungen in dieſer Beziehung
in Halle ſtändig in den Verſammlungen zu berichten und insbeſondere
auf ſoiche die aus dem Evangeliſchen Bund oder der Landeskirche aus
weten ein aufmerkſames Auge zu haben um nach Kräften der gemein
ſamen Sache zu erhalten was ohne perſönliche Einwirkung leicht verloren
gehen könne Der nächſte Beſprechungsabend iſt auf Freitag den
19 Februar feſtgeſetzt und ſoll insbeſondere der Ausſprache über die ſich
häuſenden Friedhofsſkandale bei Beerdigung von Evangeliſchen in katho
liſchen Gegenden Deutſchlands gewidmet ſein

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten

Der Luftſchiffahrthafen am Süßen er
Eisleben 1 Februar W Die Gemeindebehörden haben

beſchloſſen im Falle der Verwirklichung des Projekts eines Luftſchiffahrt
haſens am Süßen See den dazu benötigten Grund und Boden
koſtenlos zur Verfügung zu ſtellen und auch ſonſt dem Untnehmen gegen
üher das größte Entgegenkommen zu zeigen

Neue Tſchechenerzeſſe in Prag
Prag 1 Februar Lpz N Die Annahme daß der Ver

zicht der deutſchen Studenten auf den heutigen Grabenſpazier
gang die erzürnte tſchechiſche Volksſeele beruhigen werde hat ſich als
durchaus irrig erwieſen Obwohl die Studenten keinen Bummel abhielten
und der Graben polizeilich geſperrt war iſt es doch auch heute zu
Exzeſſen und blutigen Ueberfällen auf Deutſche gekommen Es
hat ſich gezeigt daß es dem tſchechiſchen Mob nicht um den Graben ſondern

nur um antideutſche Exzeſſe zu tun iſt Da die Studenten ſich nicht
auf dem Graben zeigten überfiel man ſie einzeln in den Seitengaſſen Jn
der ganzen Stadt war früh bekannt daß die Studenten nicht promenieren werden

und daß der Graben geſperrt bleiben müßte Trotzdem ſammelten ſich bereits
um 10 Uhr etliche tauſend Exzedenten auf dem Wenzelsplatze und Heu

waagsplatze an und lauerten einzeln gehenden deutſchen
Studenten auf die in feigſter und brutalſter Weiſe mißhandelt wurden
Fünf Studenten und zwar Carolen Sueven und katholiſche Verbindungs
ſtudenten die die Menge umzingelt hatte wurden nur mit Mühe von der
Polizei befreit Jn der Vorſtadt Weinberge wurden auch deutſche
Paſſanten überfallen zu Boden geworfen und blutig geſchlagen Ea
iſt zweifellos daß die organiſierte Exzedentenbande ohne Rückſicht auf die
Staatsgewalt ihr Werk fortſetzen wird

22 muEu
Breslau 1 Februar Lpz N Geſtern mittag wollten

Tauſende von Sozialdemokraten am Rathauſe gegen die Steuer
laſt und das preußiſche Wahlrecht demonſirieren Ein gewaltiges
Aufgebot berittener und Fußſchutzleute hielt alle Zugänge zum Ring
beſetzt Die Schutzmannſchaft drängte die Demonſtranten die mit dem
Rufe Nieder mit Bülow heranzogen in die Seitenſtraßen ab Mehrere
Siſtierungen wurden vorgenommen

Leipzig 1 Februar Lpz N Der Leipziger SportKlub ſchlug
im Eishockey Wettſpiel zu Leipzig den Berliner SchlittſchuhKl
mit 21 O Die Meiſterſchaft von Sachſen im Skilauf gewann
beim zweiten Verbandslauf des Ski Verbandes Sachſen in Oberwieſen
thal Smith vom Dresdener Ski Klub das Anrecht auf den Preis des
Königs von Sachſen errang Adolf Schreiberhau

Leipzig 1 Februar W Das Landgericht verurtellte den
39jährigen Kaſſierer Bernhold Bormann den Bankkaſſierer
Frege Co der ſeiner Firma 134000 Mk unterſchlagen v
41 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverluſt

München 1 Februar Lpz N Die Meiſterſchaft vor
Deutſchland im Eiskunſtlaufen gewann Dr Fuchs München

Paris 1 Februar W Sämiliche 300 Schüler der Elek
tro Techniſchen Schule haben beſchloſſen wegen der an der Anſtal
herrſchenden Zuſtände den Schulbeſuch bis auf weiteres einzuſtellen

Elektriſche Straßenbahn Halle Merſeburg
Ri latz 530 jodann ze r r eJ is r 2h e S et t dec s r De

und Tierfreunde ſind ein
geſäden Räheren iſt aus dem Jnſerats u erſehen
in h im einen durch unter

a Jehrzeit hig Kmmendort 20 Min bis Merichum Win

in von Merſeburg bezw iewen
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Bronchialkatarrh Lungenbluten
Erkrankte wollen ſich die Zeit uehmen endſtehende Urteile zu prüfen Es iſt dies nur ein verſchwindend kleiner Teil der fortgeſetzt eingehenden

eine Meinung zu bilden Die Urteile ſind außer ſtiliſtiſchen Abänderungen und Kürzungen letztere wegen Raummangel vorgenommen wort
getreu Hriginaldankbriefe deren Unterſchriften behördlich beglanbigt ſind liegen zur Einſicht aus und wird dringend gebeten hiervon umfangreichen Gebrauch zu machen Behördlicherſeits iſt dies bereits
neſchehen Abweichungen von der Wahrheit gleichviel ob ſie in dieſen einleitenden Worten oder in den nachfolgenden Urteilen gefunden würden zögen ſtrenge Strafen nach ſich Um den Laien die Möglichkeit in

zeugung hat daß das leidende Publikum ſehr wohl imſtande iſt ſich ſelbſt

die Hand zu geben nicht erſt den Ausbruch der Krankheit abzuwarten ſondern bei Auftreten anch nur eines einzi

Lungenleiden

Nr 272 Februar

Sie werden ohne jeden Kommentar veröffentlicht weil man die Ueber

gen Symptomes ſich rechtzeitig nach Hülfe umzuſehen folgen hier einige der am häufigſten vorkommenden

W im tome z Huſten vielfach zum Erbrechen reizend Auswurf zähen Schleimes Stechen anf Bruſt und Rücken Druck in den Schulterblättern Nachtſchweiße Jn
P der Regel kalte Hände und Füße Atemnot Das Atinen iſt ſpäter von hörbarem ufeifenden und ſchnurrenden Geräuſch begleitet Blutſpucken Oft

berzſchlang verbunden mit ſtarkem Angſtgefühl Mangelhafter Schlaf Schlechte Verdaunng c eheftiger unregelmäßiger
Zur Kur Einleitung iſt nötig die genaue

Kunr institut Sp
Asthma Brustleiden

Seit ungefähr 6 Jahren litt ich zeitweiſe an Atmungsbeſchwerden
welche ſich bei Anſtrengungen ſteigerten es war aber immer noch erträglichſo de ich Hilfe nicht in Anſpruch nehmen durfte Seit einem Jahre aber

verſchlimmerten ſich dieſe Anfälle ſo daß ſchließlich Aſthma eintrat be
ſonders hatte ich nachts unter dieſen Anfällen zu leiden an einen Schlaf
war nicht zu denken in der Bruſt ließ ſich beim Atmen ein pfeifendes
Geräuſch hören es ſtellten ſich ſtarke Rückenſchmerzen ein hatte aber keinen Ans
wurf und ſo geſellten ſich noch ſtarke Bruſtbeklemmungen dazu Dieſe Anfälle
wurden immer ſchlimmer ich konnte meinen häuslichen leichten Verrichtungen
nicht mehr nachgehen und nur mit großer Mühe einige Schritt weit laufen
Verſchiedentliche Hilfe welche ich in Anſpruch nahm zeigte ſich leider
erfolglos Durch die Zeitung auf Jhr wertes Inſtitut aufmerkſam gemacht
wandte ich mich an Sie die Kur ſchlug auch ſofort an ſo daß ich nach
14 tägigem Gebrauch beinahe vollſtändig von meinem Leiden erlöſt war
Ich führte die Kur noch einige Zeit nach Vorſchrift fort und bin nun voll
ſtändig geheilt Habe bis jetzt nie wieder ähnliche Anfälle bekommen
Indem ich Jhnen hiermit nochmals meinen verbindlichſten Dank ausſpreche
habe ich auch Jhr wertes Inſtitut bereits meinem Bekanntenkreiſe warm

empfohlen
Hochachtungsvoll

Frau Revierförſter E Peiſer in Forſthaus Hohenborau b Carolath
Vorſtehenden Bericht beglaubigt

Kölmchen bei Liebenzig Der Gemeindevorſiteher Seiler
Lungenleiden

Als ich es war in meinem 16 oder 17 Jahre alſo in meiner frühe
ſten Jugend anfing ſchwere Arbeiten zu verrichten ſpürte ich immer Stiche
und Schmerzen in der linken Bruſtſeite Auch habe ich zu der Zeit ca
3 Wochen an Lungenentzündung gelegen Auch huſten mußte ich viel wenn
auch nicht ſo ſtark denn ich unterdrückte ihn möglichſt Der Schleimauswurf
wurde von Jahr zu Jahr ſtärker Jch habe kuriert gber dennoch nahm meine
Krankheit immer mehr zu Die Schmerzen in der linken Bruſtſeite traten manch
mal ſo ſtark auf daß ich nicht imſtande war zu arbeiten alſo vollſtändig

I HVebech 9che Nontan Verte AMten Gegellchafſſ

u alle a SDie ordentliche Generalversammlung vom 20 Januar 1909 hat beschlossen das Grundkapital
um nom Mark 3 000 000 auf Mark 15 000 000 durch Ausgabe Von 3000 neuen Aktien über
je Mark 1000 die vom I Aprll 1909 ab gewinnberechtigt sind zu erhöhen

Die neuen Aktien sind von den unten genannten Banken mit der Verptlichtung übernommen
worden sie den Inhabern der alten Aktien derart zum Bezuge anzubieten dass auf vier alte Aktien
eine neue Aktie über Mark 1000 zum Kurse von 160 h franko Stnüekzinsen
bezogen werden Kann

Nachdem der Beschluss der Generalversammlung vom 20
Erhöhung in das Handelsregister eingetragen worden ist fordern wir die Aktionüäre auf das Bezugs
recht unter folgenden Bedingungen auszuüben

1 Die Anmeldung muss bei Vermeidung des Ausschlusses
17 Februar 1909 einschliess lich

arbeitsunfähig würde Auf Jhr Inſtitut aufmerkſam gemacht wandte
ich mich an Sie weil mir dazu geraten wurde Jch begann nun Jhre
Kur jedoch mit Mißtrauen konnte aber ſchon in den erſten Kurwochen
eine Beſſerung wahrnehmen die wenn auch langſam aber ſtetig ſortſchritt
Die Kur war durchaus nicht koſtſpielig und ſo habe ich dieſelbe genau
nach Vorſchrift immer und immer weiter mit eiſerner Geduld fortgeſetzt
Heute nun bin ich kerngeſund und habe auch ein ganz anderes Ausſehen
wie früher Alle Leute ſagen daß ich mich ſehr weſentlich verändert habe
und mein Ausſehen ein bedeutend beſſeres geworden ſei Früher konnte
ich kaum unter die Leute gehen denn überall wurde mir etwas angehängt
Entweder ſagten die Leute daß ich nicht mehr lange hier herumlaufen
würde oder ich ſehe aus wie der reine Tod uſw Viele ſagten auch daß
ich das 30 Lebensjahr nicht erreichen würde da jeder an Lungenſchwind
ſucht leidende junge Menſch noch vor dem 30 Lebensjahre ſein Leben
aushaucht Heute bin ich Gott ſei Dank ſchon über die 30 hinaus
und hoffe ich ſo Gott will auch noch weiter zu leben Nie aber hätte
ich meine Geſundheit wieder erreicht wenn ich mich nicht in meiner Not
noch zuletzt an Sie gewandt hätte

Johann Czichhy Landwirt in Königl Dombrowka Bez OppelnVorſtehende Unterſchrift wird von mir beglaubigt

Kgl Dombrowka L Der Gemeindevorſtand Cichn
Lungen Kehlkopf und Magenkatarrh

Mit vollem Vertrauen wandte ich mich durch ein Jnſerat aufmerkſam
gemacht und da auch ich wiederholt ärztliche Hilfe in Anſpruch genommen
hatte jedoch keine Heilung erlangte an Jhr Kurinſtitut wie ich mich
nachſtehenden Krankheiten an denen ich ſchon länger als 2 Jahre ge
litten habe gegenüber verhalten ſoll und zwar über Lungen Kehlkopf
und Magenkatarrh Schmerzen im Rücken Schulterblättern in gleicher
Höhe des Magens und unter demſelben früh morgens hatte ich einen
grünen gelben wie eitrig ausſehenden Auswurf und kaum löslichen
Schleim das Atmen war mit Schmerzen und mit Röcheln verbunden auch
ſtets kalte Hände und Füße An Körpergewicht hatte ich bedeutend ab
genommen und verſpürte auch große Mattigkeit Der Stuhlgang war ebenfalls

Januar ds Js sowie die erfolgte

in der Zeit vor 3 bis zum

in Berlin bei der Bank für Handel nud Industrie
3

Industrie
99

der bei jeder Stehe üblichen Geschäftsstunden erfolgen
2 Auf je vier alte ohne Gewinnanteilscheine einzureichende Aktien wird eine neue

Aktie über Mark 1000 gewährt Bei dem Bezuge ist der Nominalbetrag sowie das Aufgeld
von 680 zusammen 160 h Mark 1600 zu zahlen

Den Schilussséheinstempel tragen die Aciehner zur Hältie
Beträge von weniger als nom Mark 4000 bleiben

BRezugsstellen bereit die Verwertung oder den ZAuknut der Bezugsrechte zu vermitteln
4 Die Zahlungen werden aut dem einen Anmeldeschein bescheinigt Gegen dessen Rück

gabe werden vom 10 März 1909 ab die neuen Aktien ausgehändigt
Halle z S am 31 Januar 1909

A Riebeck seche Montan Werke Aktien Gosollsehaft
HeoinricirtEIIIIIIIIIIE

Lebens mit weit über 100 Jlluſtrationen

92 Berliner Handels GesellsechattDarmstadt bei der Bank für Haudel und Industrie
Frankfurt a M bei der Filiale der Bank für Haudel und
Halle a S er Bank für Handel und Industrie

Filiale Halle a
unter Einreichung von 2 gleichlautenden mit arithmetisech geordnetem Nummernverzeichnis ver
sehenen Anmeldescheinen die bei den Bezugsstellen in Empfang genommen werden können während 2

Gelegenheitskauf
12 Hände hochinteressanter Romane

S erhält jeder Beſieller obiger 12 Bände das Buch Grossstadt5 rats Humoriſtiſch Unterhaltend
Bücherversandhaus Afons Grünfeld Berlin SW 68 Ritterstr 59

Um meine Waren in weiteſten Kreiſen mehr einzuführen veranſtalte ich von

Dienstag bis Donnerstag 3 Serientage
welche alles Gebotene überflügeln Dieſe Sortimente werden an Wiederverkäufer nicht
abgegeben Nur ſoweit der Vorrat reicht

Sortiment I
3 Briefe engl Heftpflaſter
3 Doſen beſtes Lanolin
3 Stück ſehr gute Mandelſeife
1 Stange Harzpomade

unberücksichtigt jedoch sind die

10 Teile zusammen

m zw

ger Er n r
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Miuster bereitwilligst
Kronen
Glühlicht

ma tleizöten

Kocher e Aloe leI Eiätten Gr Wirichetr

ad o JCrepe Colien Parisien
S Weiches fliessendes Gewebe aus Wolle und Seide 120 em hroeit

Grösste Pariser Neuheit für Direotoire
und Empire Roben

Strumpisirickeret
Glearinsſtr 9 5 Hallmarkt

empfiehlt bs trümpfon ſowie e
jetzt bedentend billiger als ſonſt

Winterstein 3 rer r

y 3

93

Keine aufgewaschenen Hände mehr Denkbar grössto Schonung der Wäsche
Spielend leichte HRandnadbung Enorme Zeitersparnis

Unſere lieben Frauen brauchen ſich beim Wäſchewaſchen nicht mehr mit Waſchbrettern und
Bürſten herum zu plagen und durch Waſchpulver die Wäſche zerſtören zu laſſen Preis nur Mk 50

Verlangen Sie Proſpekt und evtl praktiſche Vorführung vom General Bertrieb Bernh
Bräuer Halle Viktoriaſtr

Vertreler au allen Orten des Reg Wez Merſeburg geſucht

wird dieſes Angebot werden

Sortiment III

Violetta Parfümerie
9 Firma am Schanfenſter

Größtes Spezial Geſchäft am Plaße

ſeberall zu haben

Far sauberes Schuhwerk

Ein wenig davon auftragen einige
Börstenstriche und dauernder

Hochglans ist da
Färbt und fettet nicht ab macht das

eder wasserdiecht und dauerhafter
Nicht warten gleich prabieren

Dazu erhält wan gratis reizendes Auſstellsnegeriage Adler Oo

ugabe des Leidens Alters und Art der Beſchäftigung
iro spero s Orescden Nieclerlössnitz Hohestrasse Nr 36 A

wechſelnd und wurde ich auch ſtets von einem Vollſeingefühl geplagt Auf
mein Verlangen wurde ich in Kur genommen und konnte ich nach Ver
lauf von einigen Monaten Heilung melden Nach zwei Monaten machte
ſich noch ein Naſen und Ohrenkatarrh bemerkbar die ebenfalls auch in
kurzer Zeit mit Hilfe des Jnſtitutes als behoben anzuſehen waren Möge
dieſe Kur jedem ähnlich Leidenden zum Heile gereichen der ſie in Anſpruch
nimmt Max Gottzmaun Kanzliſt in Ratibor in Ob Schl Boſatzerſtr

Vorſtehende Unterſchrift beglaubigt
Ratibor Polizei Verwaltung J

Chronischer Magenkatarrh
Ich litt 8 Jahre an heftigen Magen Bruſt und Rückenſchmerzen

dazu brennende Nierenſchmerzen Aufſtoßen und Sodbrennen war ohne
Aufhören dazu Schwindel Auch eine faſt unlösliche Verſchleimung wa
vorhanden und im Schweiß war ich immer wie gebadet Hände und Fi
für immer kalt Sobald die Schmerzen anfingen mußte ich mich zu Boden
werfen und krümmte mich zuſammen wie ein Wurm bis ſich Erbrechen ein
ſtellte und dann die Schmerzen ein wenig nachließen Das Eſſen mußte
ich ganz einſtellen nur ein wenig trinken und auch das blieb nicht
Magen Trotzdem ich viel medizinierte und in Kliniken geweſen war wurde
die Schmerzen immer heftiger und ich weil ich nirgends Hilfe far
fühlte inich nahe dem Tode Zufällig erhielt eine Gutsbeſitzersfrau
Büchlein vom Jnſtitut für phyſikaliſche Therapie Direktor Wackwitz
machte natürlich nicht ohne Mißtrauen einen Verſuch und wandte mich
Sie und dann geſchah ein Wunder Nachdem ich nämlich längere
der Kur war und die Verordnungen ſtrikte befolgt hatte wurde n
Appetit und mein Ausſehen bedeutend beſſer Die Schmerzen nahme
allmählich ab An Körpergewicht habe ich zugenommen auch kann ich et
alles eſſen Hände und Füße ſind immer warm Jch verdanke mei
Leben und meine jetzige Geſundheit nur Jhnen allein und bin jet
Wahrheit gemäß mit dem Erfolge außerordentlich zufrieden

Frau A Reiſewitz Königsberg i Pr Yorkſtra
I, Beglaubigt Der Gemeinde Vorſtand Pofßznicke

J Kühne PolizeiSekretär

Wegen

Puschla e

52

36 pt Humboldtſtr 8 pt
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Sortiment II
z Stück hochfeine Blumenſeife
3 Doſen feinſte Schuhcreme
z Palete Kopfwaſchpulver Shampovo
1 Flaſche ſehr gutes Parfüm

nur 50 P 0 Teile zusammen nur 1 00

SsSortiment IV3 Flaſ löl e S5 e eſhgbes Stück hochfeine Lilienmilchſeife
3 Doſen feinſte Schuhcreme Pakete Kopfwaſchpulver Shampoo
3 Stück Ia Gauſſeiſe Doſe aromatiſche Zahnpaſta

Fl vorzügl Franzbranntwein1 Fl vorzügliches Mundwafſer r1 Stange de e Meſſe1 Handwaſchbürſte e 5ſtatt 20 Mk unr 3 Mk 3 Stück h Briefe engl Heftpflaſter a1 Die Pariſerin Roman von Heinrich Lee T Lebenskämpie und andere Erzählungen von 48 Teile zusammen nur 50 18 Teiles zusammen nur 00 c

2 Neue Menſchen Roman von Auguſt Wick M Hoenecke en r n3 Eine geſtürzte Dynaſtie Preisgekrönter Ro S Die Stiefkinder des Glückes von M Hoenecke Ebenſo werden an dieſen Tagen ſämtliche anderen Waren als
man von Volger v Wegſtetten H Der böſe Geiſt von Franz Wichmann Zahnhbüraten Mauntkuren Puder Ponmaden Vrisierkäuime alle J

4 Ein neues Eden Roman von Auguſt Wick 10 Mutterrecht von Clara Zahn Arten Kopfe u Mundwässer ſowie Tohlette und Haussefſen zu enorn
5 Der Mann und das Weib von Heilberg 11 Guſtav Wöhrmann von Dora Duncker billigen Preiſen verkauft
6 Der Beckenläufer von Vakmeiſter 12 Euphroſine Lämmerſchwanz v Heinz Eſdin Poststrasse l
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